
DN 400DN 500

DN 500DN 500

DN 500
DN 1000

DN 1000

DN 400

DN 400

DN 300
DN 300

DN 25
0

DN 250

DN 1400 DN 1400

DN
 14

00
DN

 14
00

DN 1400

DN 1400

DN 1400

DN 1400

DN 1400

DN 1400

DN 1400

DN 1400

DN 1400

DN 1400

DN1200

DN 1400

RQ5: Bypass Dreiecksfläche 
          Nordost

RQ6: Bypass Schleifenrampe NordostRQ4: verlegter Gründleinsbach

RQ8: Bypass Dreiecksfläche 
          Nordwest

RQ7: Drosselbauwerk Bypass

RQ2: Ausleitung Bypass

RQ1: Gründleinsbach vor Bypass

Detail Ausleitungsbauwerk

Detail Drosselbauwerk

RQ3: Gründleinsbach 
          Querschnittseinengung/Drossel

OK Überlaufschwelle 247,90 müNN
Schwellenlänge 12 m

RQ2: A
usleitu

ng Bypass

Verlegung 

Gründleinsbach

Legende:

Raubaum

punktuelle Strukturelemente aus Holz (Totholz, Wurzeln etc.)

punktuelle Strukturelemente aus Stein (Wasserbausteine)

Gewässer mit Niedrigwasserrinne

Vorland

Mittelgroße Gehölze, Sträucher anpflanzen

Röhricht- und Hochstaudenflur

RQ3: Querprofil Gründleinsbach Querschnittseinengung/Drossel

Gründleinsbach

Bypass

Gewässerverlauf, Strukturelemente,
Vorland- und Gewässerbreiten exemplarisch

(Regellageplan)

HQ100

HQ100

HQ100

1.
21

5

1.
07

RQ6: Regelquerschnitt Bypass Schleifenrampe
Lage: Schleifenrampe Nordost
M = 1 : 100

94

RQ5: Regelquerschnitt Bypass Dreicksfläche NO
Lage: Dreiecksfläche Nordost
M = 1 : 100

Rückstau MQ
Gründleinsbach

RQ8: Regelquerschnitt Bypass Dreicksfläche NW
Lage: Dreiecksfläche Nordwest
M = 1 : 100

Legende:
Geländeabtrag

Geländeauftrag

Gelände Bestand

Gelände Planung

Gründleinsbach "alt" Bypass

Gründleinsbach "alt"
Bypass

Altarm

Gründleinsbach "alt" Bypass

zusätzlicher Retentionsraumausgleich
mittlere Höhe 55 cm

zusätzlicher Retentionsraumgewinn gesamt
ca. 800 m³

zusätzlicher Retentionsraumausgleich
mittlere Höhe 50 cm

zusätzlicher Retentionsraumausgleich
mittlere Höhe ca. 80 cm

zusätzlicher Retentionsraumausgleich
mittlere Höhe ca. 80 cm

zusätzlicher Retentionsraumgewinn gesamt
ca. 2.200 m³

DN
14

00

DN
14

00

DN30
0

RQ7: 
Dros

se
lba

uw
erk

 Byp
as

s

Neugestaltung des Urgeländes
zur Schaffung von Retentionsraum

Länge Überlaufschwelle 25m
Höhe OK 247,80 müNN

Bypass

Altarm

Rohrdrossel DN300
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Regelquerschnitte, Details
Verlegung Gründleinsbach

1 : 100

18.4_RQ

HQ100

HQ100

HQ100

RQ7: Drosselbauwerk Bybass
Lage: Bypass oberstrom Dreiecksfläche Nordwest
M = 1 : 100

MQ
Q30

MQQ30

RQ2: Querprofil Ausleitungsbauwerk
Lage: Gründleinsbach auf Höhe Ausleitung in den Bypass
M = 1 : 100

3.50

1.78

OK Überlaufschwelle 247,90 müNN
Schwellenlänge 12 m
aus Wasserbausteinen / Wasserbaupflaster
in Abstimmung mit Wasserwirtschaftsverwaltung

OK Überlaufschwelle 247.800 müNN
Schwellenlänge 25 m
aus Wasserbausteinen / Wasserbaupflaster
in Abstimmung mit Wasserwirtschaftsverwaltung

RQ3: Querprofil Gründleinsbach Querschnittseinengung/Drossel
Lage: Gründleinsbach nach Ausleitung in den Bypass
M = 1 : 100

Rückstau MQ
Gründleinsbach

Bypass

Sicherung Einengung mit Wasserbausteinen
mit Abstimmung mit Wasserwirtschaftsverwaltung

DN300 Grundablass

Fixierung von Totholz etc.
als Strukturmaßnahme

Auffüllung und Andeckung mit unbelastetem lehmig, sandigem Substrat

Autobahn A 70 Gründleinsbach "alt"
verfüllt

öFW "alt" rückbauen

Gründleinsbach neu gestalten

öFW "neu"

MQQ30

Uferbepflanzung mit
standorttypischen Gehölzen

Bepflanzung mit standorttypischen 
Gehölzen gemäß Unterlage 9

MQQ30

Fixierung von Raubäumen
als Strukturmaßnahme Anformung von Steilufern

Uferbepflanzung mit
standorttypischen Gehölzen

Bepflanzung mit standorttypischen 
Gehölzen gemäß Unterlage 9

Autobahn A 70 öFW "alt" rückbauen

Gründleinsbach neu gestalten

Auffüllung und Andeckung mit unbelastetem lehmig, sandigem Substrat

öFW "neu"

RQ1: Regelquerschnitt Verlegung Gründleinsbach
Lage: Gründleinsbach vor Bypass
M = 1 : 100

Gewässerleitbild:   Fließgewässer Typ 6, Fließgewässer der Feinmaterialauen
GSK Bestand:       mäßig verändert (GSK 3) bzw. deutlich verändert (GSK 4)

RQ4: Regelquerschnitt Verlegung Gründleinsbach
Lage: verlegter Gründleinsbach 
M = 1 : 100

Gewässerleitbild:   Fließgewässer Typ 6, Fließgewässer der Feinmaterialauen
GSK Bestand:       mäßig verändert (GSK 3) bzw. deutlich verändert (GSK 4)

- Gefälle < 0,1 - 0,3 %
- Geschiebe: wenige Sande u. Kiese (teilweise Schlick)
- Auensubstrat: sandig, lehmig, tonig
- Gewässerbetten kastenförmig, eher tief, Sohlen flach mit sandigen
  oder auch kiesigen Sedimenten bedeckt
- Ufer glatt, eher steilwandig
- strukturbildender Einfluss durch Wurzelwerk und Totholz

- Gefälle < 0,1 - 0,3 %
- Geschiebe: wenige Sande u. Kiese (teilweise Schlick)
- Auensubstrat: sandig, lehmig, tonig
- Gewässerbetten kastenförmig, eher tief, Sohlen flach mit einig sandigen
  oder auch kiesigen Sedimenten bedeckt
- Ufer glatt, eher steilwandig
- strukturbildender Einfluss durch Wurzelwerk und Totholz

Leitbild Fließgewässer Typ 6
bzw. Feinmaterialauen

Leitbild Fließgewässer Typ 6
bzw. Feinmaterialauen

H/B = 841 / 1189 (1.00m²) Allplan 2021

Detail Ausleitungsbauwerk
Lage: Gründsleinsbach auf Höhe Ausleitung in den Bypass
M = 1 : 100

Detail Drosselbauwerk
Lage: Bypass vor Rücklauf in den Gründleinsbach
M = 1 : 100

Übersicht 
Maßstab 1 : 2.500


